Breslauer 


3 


Dana der Straßen, desgl. der 


Kreis-Blatt. 


Ortſchaften welche dahin Dienſte > 2 

zu leiſten haben. 8 S 

106 Magnitz Dm. ; 54 — 
Gem. » 7 * 33 

107 [Zaumgarten Dom. 2 
Gem. 1 72 48 

108 [Heidänichen Dom. . „„ 
Gem. 8 5 21 

109 Neuen Dom. 3 2 3 5 — 
em. ET — 27 

110 [Krolkwitz Dom. 89 — 
Gem. . 8:78 

111 Jackſchönau Dom. . 11746 — 
Gem.. A al 2187 

112 [Paſterwitz Dom, > 16 — 
5 Gem 0 
413 Wiltſchau Dom. 8 . 116 = 
Gem. : 1081 

114 Gallowitz Dm. 97 — 
Gem. 388 00 

115 Poln. Kniegnitz 5 N 9 
116 Cſchauchelwitz 5 410 9 
117 Thauer 8 5 1 l 6 
118 Mandelau 2 1 u 
119 Reppline Scott 3 6 — 
Gem 5 10 24 

120 Nothfürben- Dom. 8 18 — 
S Gem. 10 123 
121 Weigwitz Gm. . a 10 54 
122 Kreicke Dom. 2 . 1133| — 
Gem. * . * 55 30 

123 Pollogwitz Dm. 61 — 
Gem. » + „ ig 72 


Sechster Jahrgang. 
No. =4. 


— 


den 15. Juni 1839, 


124 Gr. Sürding Dom. 
Gem. 


Gem. 
126 Leopoldowitz . 
127 Merzdorf Dom. 
Gem. 
128 Groß Brefa . 


125 9 Dom. 


* 


„ 


* 


* 


129 Sillmenau Dom. 


Sem. 
1300 Barottwitz Dom. 


Gem 
1310 Zweihoff Sant 
Gem. 


„ 


„* 


132 Boguslawitz Freigut 


Gem. 

133) Grunau Dom. 

Gem. 
134 Oderwitz Gem. 
135 Neudorf Comm. 
1360 Kleinburg . 
137 Herdain R 
138 Lehmgruben 
139 Huben 2 
140 Dürrgoy 


1414| Klein Eſchanſch Breigut 
142 Groß Tſchanſch Sm. 


1430 Brocke Dom. 
Gem. 


144 Woiſchwitz Gem. 


U 


+ 


——— 2 
* 


e a De re de ERTL 


PR RE RE I RT 


Namen der Straßen, desgl. der 
Ortſchaften welche dahin Dienſte 
zu leiſten haben. 


„„ „ 


nn ——__——_—_______ ____—| — 
Namen der Straßen, desgl. der Zahl der 
Ortſchaften welche dahin Dienfte | = E 8 

zu leiſten haben. 8 | 82 

145 Iltaſchin Gem. 8 1953 42 
146 Weſſig Dom. 5 
er Gem. x 8 8 1 27 
147 Kundſchütz Freigut 2 U 
Gem. 8 3 

148 Lohe Dᷣ)ꝛ. 110 — 
EN 7 R . . 31% 

149 Carowahne . 1142 30 
150 Waſſerjentſch Dom. AR; 71 — 
| Gem. 4 36 

| Gem. N A 21% 

152 Schönborn Dom, SEE 143 — 
| ; 61 78 

153 Eckersdorf 3 5 5 6: — 
! Gem. 5 a 

164 Dürjentſch o 113, = 
Gem. 5 r 1: 39 

155 Lamsfeld Gem. 4 2 94 18 
156 Groß Oldern Gem. } 14 3 
157 Klein Oldern Dm. 1 
Gem. . 

158 Benkwitz Dom. 1 er 
Gem 3 1 42 

159 Radwanitz Gem. 5 93 27 
160 Klein Sägewitz Teich. Dom. 246 
Gem. 4 42 

161 Klein Sägewitz Königl. Gem. 31 3 
162 Sacherwitz Dom. 7 2 65 
Gem. R R 231 
163 Schmortſch Dom. . 
4 Gem. 45 
164 Cattern von Oheimb Dom. 843 — 
Gem. 672 

165 Cattern von Seyblik Dom. 51 — 
Gem. 772 

v. Kohlen Straße. 

166 Wirrwitz Dm. J11 — 
Gem. 4 25 120 

167 Seſchwitz Dm. 2 2 5 
Gem. 8 . 

168 Groß⸗Sägewitz Dom. srl... 
Gem. „366 
169 Puſchkoba 8 „ 
170 Schauer witz? [84 — 
171 [Gnichwitz Dm. A 181 — 
Gem. 26 183 


Breslau den 5. Juni 1839. 


/ 


Namen der Straßen, desgl. der Zahl der 

Ortſchaften welche dahin Dienſte 5 2 2 

4 zu leiſten haben. 8 E 

172] Schiedlagwitz Gem. 8 161 36 

1730 Guhrwitz Dm. . 731 — 

Gem. — 127 

174 Albrechtsdorf Dom. „ 11 — 

‘ Gem. re 3 196 

1750 Damsdorf Gem. 8 114112 

1760 Duckwitz Gm. x 5 84 27 

177 Lorankwitz Gem. 5 5 8 127 

1781 Buchwitz Gem. 2 1131 9 

55 Tſchönbankwitz Dom. 1163 — 
Gem. 8 3 

180 Priſſelwtz Dom. 5 + 74 — 

Gem. - 7 75 

181 Bogſchütz Dom. 5 x 76) 

(22° EIERN 13 23 

182 Wangern Der 2 2 R 145 en 

Marienthal E N ; 8 

Gem. ’ . 117 123 

183 Altſchlieſa Dom. 5 R 133 — 

. g 1 111 

184 | Klein- eig Gem 5 7 18 

185 Neuſchlieſa Dom. . R s 6:5 

Gem. — 13 


VI. Wansner Straße. 
186 Wilkowitz Gem. 5 
187 |Melowib 2 A A 
1880 Münchwitz 8 10 
189 Unchriſten . s 5 N 
190 | Irfhnode . 0 . 
1911| Jeraſſelwitz . 5 a 
192 Sambowitz x - s 
193 | Probotſchine . 9 8 
194 Tſchechnitz Dom. 4 > 


Gem.. „„ 
195 Kottwitz Dom. 163 
= 9 1 


Gem. 1 
196 Pleiſchwitz Dom. ; 2 
Gem. 


— 

* 

* 
* 8 ! 
IS 581 E18 1 158l 285 


1971 Ktthofnaß Gem. a 462 
198 Treſchen Dm. 62 
Sem. 
199 0Ottwitz Dom. > „ 
; Gem 339 
Gem. n . 118 
2010Zedlitz Freigut 3 — 
202 Morgenau Gem. 121 21 


Königl. Landrath. 
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ö | n eie Er kn ner un g. 

Obwohl bereits mittelſt Kurrenden vom 30. Juli und 12. November 1818, angeordnet worden, 

daß mit Ende Mai jeden Jahres, von den Orts-Polizei-Behoͤrden, über die erfolgte Anlage der 
Baumſchulen, ausfuͤhrlicher Bericht, bei Vermeidung einer Ordnungs⸗Strafe von A rthl., ohnfehl⸗ 

bar zu erftatten iſt, und dies auch durch die Kreisblatt: Verordnung vom 14. Februar d. J. Stuͤck 8 

pag. 30, wiederholt in Erinnerung gebracht; ſo ſind dennoch von einem großen Theil der Kreis— 

Ortſchaften, dieſe Berichte bis jetzt noch nicht hier eingegangen und es werden daher die damit 
ſaͤumigen Orts⸗Polizei-Behoͤrden, hiermit nochmals angewieſen, ſolche binnen 3 Tagen ohnfehlbar 

anhero einzureichen, widrigenfalls die Ordnungsſtrafe von 1 rthl. unnachſichtlich feſtgeſetzt und 

ſofort eingezogen werden wird. N 

Breslau den 12. Juni 1839. ; Koͤnigl. Landrath. 


Verordnungen. 

os anhaltend fortdauernde Regenwetter giebt Veranlaſſung, den Beſitzern von Muͤhlen und 
andern Stauungs Anlagen die Beachtung der im F. 8. des Vorfluth-Ediets vom 15. November 
1811 enthaltenen Vorſchriften dringend anzuempfehlen, indem im Unterlaſſungs⸗Falle die im §. 9. 
ibidem ausgeſetzte Strafe unnachſichtlich eingezogen werden wird. 

Gleichzeitig wird den Eigenthuͤmern von Dämmen aufgegeben, wegen ſorgfaͤltiger Bez 
wachung derſelben in Zeiten die erforderlichen Anordnungen zu treffen. 

Breslau den 7. Juni 1839. Koͤnigl. Landrath. 


— 


at Ruͤckgewaͤhr der in dieſem Jahre für die Landwehr⸗Cavallerie geſtellten Pferde wird be— 
zuͤglich der 1. Escadron am 21. d. Mis., als Freitag Fruͤh 8 Uhr in Woiſchwitz und bezüglich 
der 3. Escadron am 22. d. Mts, als Sonnabend, Vormittag 11 Uhr in Neumarkt erfolgen. 

Die Eigenthuͤmer qu. Pferde werden daher hiermit angewieſen: ſich zur angegebenen Zeit 
an den genannten Orten jedenfalls einzufinden und ihre Pferde in Empfang zu nehmen, widri⸗ 
genfalls ihnen dieſelben auf ihre Koſten werden zugeſandt werden. 

f Es iſt um fo nothwendiger, daß die Eigenthuͤmer ſich in Perſon einfinden, um ſich 
fogleich zu überzeugen, ob ihre Pferde Beſchaͤdigungen erlitten haben, indem auf ſpaͤtere diesfaͤllige 
Antraͤge nicht geruͤckſichtiget werden kann. N 2 a 

i Breslau den 14. Juni 1839. > Königl. Landrath. 


Bekanntmachung. 5 
Die nach der Termin- Tabelle vom 1. Januar a. pr. halbjaͤhrig Juni und December an das 
ede e einzureichenden Nachweiſungen der unehelichen Kinder, find nun nicht 
mehr ndͤthig. : 

Breslau den 10. Juni 1839. : j Koͤnigl. Landrath. 


1 5 Ann t der un g. 
Die Intereſſenten der Dominial⸗Privat⸗Land⸗Feuer⸗Societaͤt welche mit ihren Beitraͤgen noch im 
Ruͤckſtande find, werden aufgefordert, dieſolben unfehlbar den 20. d. M. an den Unterzeichneten 


einzuzahlen. Breslau den 13. Juni 1839. Der Landes⸗Aelteſte Breslauer Kreiſes. 
2 v. Nimptſch. N 

Anzeigen. Unglücksfälle. | 

Offene Milchpacht.“ f In Buch witz ertrank am 6. d. M. eine 


Ein Milchpaͤchter zu einer kleinen Pacht dertige Inwohnerin in einem ihrer Wohnung 
von 10 bis 12 Kühen wird zu Johanni von nahe gelegenen Teiche. Da die Verungluͤckte ſchon 
Unterzeichnetem geſucht. — mehriaͤhrig an epileptiſchen Zufaͤllen litt, fo iſt 

Groß⸗Oldern den 14. Juni 1839. es wahrſcheinlich, daß ſie beim reinigen der Waͤſche 

Treutler, Freigutsbeſitzer. von dieſer Krankheit befallen, in den Teich ſtuͤrzte, 


1 


% 


— 


fofortige Rettungs⸗Verſuche blieben leider ohne 
Erfolg. 


Den 8. Juni wurde bei Strachate zu Steine 


ehöri am rechten Dderufer ein männlicher 
8, 


Leichnam (von Faͤulniß ſchon an Kopf u. Füßen 


ergriffen) gefunden. Derſelbe kann ohngefaͤhr 
30: Jahr alt und 4 Zoll groß fein. Bekleidung: 
blautuchne kurze Jacke, blaue mit grünen Tuch⸗ 
flecken geflickte Weſte, langen leinwandenen Bein⸗ 
kleidern, barfuß und ohne Kopfbedeckung. 


Am 11. d. M. fand der Inlieger Kammel 
aus Klarencranft in der Mariencranſter Kiefer: 
heide einen Mann an eiger Eiche haͤngend, ſchnitt 
ſolchen ſofort ab, und veranlaßte die Herbeiho⸗ 
lung eines Wundarztes, welcher jedoch Wieder— 
belebungs-Verſuche (da der Verungluͤckte ſchon zu 
verweſen begann,) uͤberfluͤßig fand. Der Verun⸗ 
gluͤckte iſt mittler Statur und 30 bis 35 Jahr alt. 


— — . 


Die bſtahl. 


Am 5. d. M. wurde dem Schneidermeiſter 
Schmiegel zu Biſchdorf (Neumarkter Kreis) fol⸗ 
gendes geſtohlen: 1. eine zweigehaͤuſige Uhr, 
das eine Gehaͤuſe von Silber, das andere von 
Schildkroͤte, 2. 
Stiefeln wo an dem einen der Abſatz laͤnger iſt 
als an dem andern, 3. zwei neue blau- und 
rothſtreifige Unterziehjacken mit weißem Parchent 
gefuttert, 4. ein Paar weißparchente Unterzieh⸗ 
hoſen, 5. eine gruͤntuchene Muͤtze mit grünem 
Taffent gefuttert, 6. ein braun und weißes 
Halstuch mit einer Leder-Binde, 7. ein blaus 
und rothgeſtreiſtes Schnupftuch und 8. ein gu⸗ 
tes Taſchenmeſſer. 


Am 10. d. M. entlief der auf dem herr⸗ 
ſchaftlichen Hofe in Krichen dienende Ochſenjunge 
Auguſt Roſenberger und vagabondirt wahrſchein⸗ 
lich herum, er iſt daher im Betreffungsfall an 
die Ortsgerichte in Krichen abzuliefern. Der g. 
Roſenberger iſt 16 Jahr alt und an ſeinen ſchief⸗ 
gewachſenen Beinen beſonders kenntlich; beim 
Entweichen trug er eine geſtreifte Jacke und 
Leinewand⸗Hoſen. a 


Redakteur: Fr. v. Lteres, Mathiasſtraße AZ, 56. 
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ein Paar lange rindslederne 


— 


Der nachſtehend ſignaliſirte, ſeit 3 Wochen 
entwichene, ſich wahrſcheinlich vagabondirend herz 
umtreibende 12jährige Knabe Gottfried Boer, 
auch Kunze genannt, aus Kaltenhaus, Nimpt⸗ 
ſchen Kreiſes, iſt im Betretungs falle zu arreti⸗ 
ren und an die Gerichte in Kaltenhaus abzulie⸗ 
fern. Signalement: Gottfried Boer auch Kuntze 
genannt; alt 12 Jahr; katholiſcher Religion; 
kleiner Statur; bekleidet mit leinwandenen Ho⸗ 
ſen, blau geſtricktes altes ſehr geflicktes Jaͤck⸗ 
chen, rothſtreifige zeugene Weſte, blaue Tuch⸗ 
muͤtze ohne Schirm und barfuß. 


Der gefaͤhrliche Corrigende, Schuhmacher, 
jetzt Tagearbeiter Gottfried Kobelt, welcher hier 
wegen verdaͤchtigen Herumtreibens zu einer ſechs⸗ 
monatlichen Detention im Corrections⸗Hauſe zu 


Schweidnitz verurtheilt worden, hat Gelegenheit 


gefunden, bei einem Transport zu entſpringen 
und treibt ſich wahrſcheinkich in der Umgegend 
herum, weshalb Ein Koͤnigl. Hochwohll. Land⸗ 
raͤthl. Amt ich ergebenſt erſuche, auf den Kobelt 
vigiliren, denſelben im Betretungsfalle verhafs 
ten und hierher abliefern zu laſſen. 
Breslau den 3. Juni 1839. 
Der Koͤnigl. Geh. Ober⸗Regierungsrath 
f und Polizei⸗Praͤſident: 
Heinke. 


Vorſtehendes Erſuchen wird dem Kreiſe zur 
genauſten Nachachtung bekannt gemacht. 


Breslau den 12. Juni 1839. 
Koͤnigl. Landraͤthl. Anit. 


In Verfolg unferer Requiſition vom 1. d. M. 
in der Criminal-Unterſuchung wider Fiedler und 
Genoſſen benachrichtigen Ein Koͤnigl. Hochwohll. 
Landraths⸗ Amt wir hierdurch ganz ergebenſt, daß 
der Tagearbeiter Petrauſchke geſtern durch das 
Königliche Polizei⸗Praͤſidium an uns abgeliefert 
worden iſt. 

Breslau den 4. Juni 1839. 

Das Koͤnigl. Inquiſitoriat. 
Dittrich. 


Vorſtehendes dem Kreiſe zur Nachricht. 


Breslau den 13. Juni 1839. 
- Koͤnigl. Landraͤthl. Amt. 


Druck von Guſtav Kupfer Schuhbruͤcke W. 32 


